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Ihre Meinung zählt!

Nehmen Sie jetzt an einer kurzen Elternbefragung des Loewe Verlags teil und beeinflussen Sie die zukünftige Entwicklung unserer Kinderbücher:

www.elternbefragung.online
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Unser Kinderbuch-Newsletter bietet alle Infos zu Neuerscheinungen und tollen Veranstaltungen, exklusive Gewinnspiele und vieles mehr!

Jetzt kostenlos abonnieren: www.loewe-verlag.de
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Früchtekuchen

„Ich hoffe, wir finden etwas Leckeres“, grunzt Pinsel. „Etwas, aus dem uns Omama einen Kuchen backt.“

„Das tun wir bestimmt“, ruft Tafiti. „Es gibt fast nichts, aus dem Omama keinen Kuchen backen kann.“

Pinsel schleckt sich über seinen Rüssel. „Ich habe schon richtig Appetit!“

Tafiti grinst. „Den hast du doch immer!“

Pinsel strahlt. „Auf Kuchen schon!“
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Gemeinsam streifen die beiden durch die Savanne und halten nach leckeren Früchten Ausschau. Dass Tafiti ein Erdmännchen ist und Pinsel ein Pinselohrschwein, stört sie nicht weiter. Im Gegenteil: Sie sind die besten Freunde der Welt.

„Ist das heiß!“, schnauft Pinsel wenig später.

„Zum Glück!“ Tafiti wischt sich die Stirn. „Dann sind wir vor King Kofi sicher!“
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Pinsel nickt. Wenn mittags die Sonne heiß vom Himmel brennt, geht Seine Majestät King Kofi niemals aus. Lieber döst der Löwe in seinem Palast im Schatten und hält ein Nickerchen. Auf Jagd geht er erst, wenn es kühler ist.

„Da, ein Affenbrotbaum!“ Pinsel lässt vor Freude seine Pinselohren tanzen. „Ein Baobabkuchen, das wäre doch was!“

Doch leider hängen die Früchte viel zu hoch.

„Mist, da kommen wir nicht ran!“ Pinsel springt, so gut es geht, in die Luft.

„Warte mal!“ Tafiti klettert auf Pinsel. „Wenn ich in die Luft springe, während du in die Luft springst … vielleicht klappt es ja dann!“

Sie probieren es und kullern lachend ins Gras.

„Keine Chance“, kichert Tafiti. „Da müssten sich schon du, Omama, Opapa, ich, Tutu und der kleine Baba aufeinanderstellen. Und selbst dann weiß ich nicht, ob wir rankommen.“
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„Vermutlich nicht“, seufzt Pinsel.

„Vielleicht sind ja schon welche runtergefallen!“, überlegt Tafiti.
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Pinsel schnüffelt den Boden ab. Tafiti durchsucht das welke Gras. Aber sie finden keine einzige Frucht weit und breit.

„O nöööö“, grummelt Pinsel.

„Macht nichts, gehen wir weiter!“, tröstet Tafiti.
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Auch am Leberwurstbaum hängen die Früchte zu hoch. Aber Tafiti und Pinsel sind eh nicht interessiert. So richtig schmecken die nämlich gar nicht. Und mal ganz ehrlich: Wer mag schon Leberwurstkuchen?

Also ziehen die beiden weiter.

„Da drüben!“, ruft Tafiti.

Die gelben Früchte des Marulabaums leuchten schon von Weitem.

„Marulas!“, ruft Pinsel entzückt und prescht los.
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Und diesmal haben sie Glück. Unter dem Baum liegen jede Menge Früchte. Sie müssen sie nur aufheben. Tafiti und Pinsel probieren gleich welche.

„Lecker!“, schwärmt Tafiti.

„Einfach köstlich!“ Pinsel frisst sich satt.

Dann sammeln sie los. Ihr großer Korb ist im Nu voll.

Und immer noch liegen jede Menge Früchte im Gras.

„Lass uns noch mehr sammeln“, grunzt Pinsel. „Dann kann uns Omama jede Menge Kuchen backen! Bin gleich zurück.“

Noch bevor Tafiti etwas sagen kann, ist Pinsel schon losgerannt. Selbst mit einem vollen Korb ist er viel schneller als Tafiti.

Also bleibt Tafiti da und sammelt schon mal weiter.
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